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Workshops, Seminare & Einzeltrainings

Ihr Trainer:
Marco Lehmann
Staatlich geprüfter Kinderpfleger
Staatlich anerkannter Erzieher
Fachwirt für den Erziehungsdienst
Entspannungspädagoge
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B.A.)

Die nachfolgenden Seminare, Workshops & Coachings eignen sich für: 
✔ Einzelpersonen
✔ Bildungseinrichtungen
✔ Leitungen von Kindertageseinrichtungen
✔ oder für Teams

Kontakt: 
E-Mail: info@marco-lehmann.de 
Homepage: www.marco-lehmann.de 
Tel.: 0176/39967921
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SEMINAR

Ressourcen & Kraftquellen – Volltanken!
Sozialpädagogischen Fachkräften begegnet alltäglich ein komplexer 
Alltag mit vielen verschiedenen Aufgaben. So viele Reize, so viele 
Ansprüche. Wo bleibt man da noch selbst mit den eigenen Bedürf-
nissen & eigenen Ansprüchen? Wie gut kann man dann noch seine 
Arbeit mit den Kindern und  Eltern durchführen, wenn keine Zeit 
da ist, um für sich zu sorgen? 
Der innere Stress wirkt sich auf das eigene Wohlbefinden aus und 
letztendlich auch auf die Arbeit. Es entsteht Stress mit Eltern, 
vielleicht mit der eigenen Familie? Konflikte bleiben ungelöst und 
unzufrieden folgt man dennoch jeden Tag seinem Auftrag. Man 
schleppt sich von Tag zu Tag. Wäre es dann nicht schön, Entspan-
nungsfähigkeit zu erlernen? Ein gutes Gefühl von innerer Zufriedenheit 
und Gelassenheit zu spüren? 

Die Seminarinhalte: 
1. Was ist Stress und was passiert mit uns im Stresszustand? 
2. Theoretisches Wissen über Neurobiologie im Kontext 
 von Stress
3. Wie gehe ich mit Stress in der Kindertagespflege oder 
 Kindertagesstätte um? 
4. Stressmanagement im Kitaalltag 
5. Hochwirksame Methoden und Techniken für mehr innere Ruhe 
 und Gelassenheit. Nachhaltige Entspannung in der Tiefenstruktur
6. Phantasiereisen für mehr innere Ruhe & Gelassenheit
7. Hochwirksame und wissenschaftlich fundierte Methoden 
 aus dem Mentaltraining und Spitzensport

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, 
Kindertagespflegepersonen
Von den Teilnehmerinnen mitzubringen: Decke, Isomatte, Kissen und Wollsocken
Unterrichtsdauer: 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Neurobiologisches Lernen im Kontext von 
Bindungserfahrungen mit Kleinkindern
Mit den Fragen der Neurobiologie beschäftigen wir uns, um zu wissen wie Kinder 
lernen. Denn nur durch das Wissen darüber wie Kinder lernen, können wir 
Bildungsprozesse für sie gestalten und adäquat auf die Bedürfnisse der Kinder 
eingehen.  Aber was bedeutet das konkret? Im ganzheitlichen Erleben, bauen 

Kinder persönliche Beziehungen zu Dingen, Menschen und Vorgängen auf. Kinder 
lernen in Beziehungen!

Die Seminarinhalte: 
1. Neuste wissenschaftliche Erkenntnisse der Neurobiologie 
2. Neurobiologie im Kontext von modernen lernen und 
 der Praxis der pädagogischen Arbeit
3. Ganzheitliche Bildungsprozesse gestalten
4. Lernen über die Sinnesorgane
5. Wahrnehmungsförderung für Kinder von 1 – 6 Jahren

Zielgruppe: Erzieherinnen/ Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Hirnstamm Kleinhirn

Limbische System 
Großhirn (Neokortex)

Großhirnrinde
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Erfolgreiche Begleitung von Auszubildenden
Eine erfolgreiche Begleitung von Auszubildenden ist eine verantwortungsvolle Tätigkeit. Diese Aufgabe ist 
insbesondere mit vielfältigen Aufgaben verbunden und mit der ständigen Reflexion von Denk- und Handlungs-
weisen. Der erfolgreiche Einsatz von Auszubildenden in der frühkindlichen Bildung hilft Ihnen, da Azubis 
frischen Wind in Ihren Arbeitsalltag bringen. Sie fungieren als Lern- und Wegbegleitung und unterstützen 
Auszubildende im Lernprozess.

Im Seminar werden folgende Themen behandelt: 
1. Voraussetzung gelingender Ausbildungsbegleitung 
 - Pädagogische Fachkraft als Vorbild!
2. Die Rolle der Fachkraft & die Rolle als Auszubildender
3.  Reflektieren eigener Aufgaben/ Azubis in das Berufsfeld einführen 
4.  Vermittlung grundlegender Schlüsselqualifikationen 
5.  Verfassen von professionellen Beurteilungen und Arbeitszeugnissen 
6.  Den Anleitungsprozess gestalten / Kompetenzentwicklung in der Ausbildung 
7.  Durch wissenschaftlich fundierte und in der Praxis mehrfach erprobte 
 Methoden, Auszubildende in eine nachhaltige intrinsische Motivation 
 begleiten sowie Fähigkeiten und Potenziale nachhaltig fördern 
8.  Einführung eines Lerntagebuches als Instrument für eine nachhaltige 
 Kompetenzentwicklung 
9.  Professionelle Gesprächsführung /Psychologische Grundlagen 
10. Biografische Reflexion – Haltung & Wahrnehmung 
11. Rechte & Pflichten von Auszubildenden

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Konzeptionsentwicklung & Teamentwicklung
Fehlt Ihrer Kita das pädagogische Konzept in Theorie und Praxis? Oder die gute Idee dafür? Vielleicht haben 
Sie auch schon ein schriftlich ausgearbeitetes Konzept und es ist im Alltag schwer, konzeptionelle Elemente 
für einzelne MitarbeiterInnen umzusetzen, und Sie suchen noch nach einer Organisationsstruktur? Oder Sie 
haben bereits ein Konzept und wollen dieses weiterentwickeln? Dann kann ich Sie darin unterstützen, ein 
einzigartiges Konzept, was es in dieser Form nie wieder geben wird, zu entwerfen. Ein Konzept, das den 
Anspruch hat in der Theorie und auch in der Praxis in die Anwendung zu kommen. 

Eine Workshopreihe beinhaltet folgende Themen & Inhalte:
• Erstellung und Unterstützung von Themenfindung und Themenschwerpunkten 
 sowie deren Umsetzung im Kitaalltag
• Implementierung von Stärken, Fähigkeiten, Potenzialen des Teams und jedes 
 einzelnen Mitarbeiters
• Umsetzung des Konzepts im pädagogischen Alltag
• Erarbeitung eines detaillierten Ziel- und Maßnahmeplans für die praktische Umsetzung
• Positionierung als Kita mit einem multiprofessionellen Konzept – Einzigartig wie 
 kein anderes!
• Optional: Erstellung eines Marketingkonzept

Ein Konzept zu entwickeln bedeutet auch eine Haltung zu entwickeln. Konzeptarbeit ist auch Teamarbeit. 
Dieser Prozess entwickelt sich nicht an einem Tag und Bedarf mehrerer Einzeltermine. 

Zielgruppe: Kindertagesstätten, OGS und anderen Teams in der Kinder und Jugendhilfe
Zeitrahmen: Nach Bedarf und Thema. Mindestens 6 – 8 Stunden
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Je nach Situation und Bedürfnissen

stelle ich Ihnen ein individuelles

Angebot zusammen.
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Bildung geschieht durch Bindung
Als sozialpädagogische Fachkraft sind Sie als Person und Rolle wichtigster 
Impulsgeber für die kindliche Entwicklung. Kinder lernen in den ersten 3 
Lebensjahren vorwiegend über Beziehungen. Schon lange betont die 
Bindungsforschung die hohe Bedeutung einer sicheren und feinfühligen 
Beziehung für die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern. Die 
Bedeutung positiver oder negativer Beziehungserfahrungen nimmt 
auch Einfluss auf die Gehirnentwicklung und auf das Leben eines Men-
schen insgesamt. Es gibt einen kausalen Zusammenhang zwischen 
den kleinkindlichen und den erwachsenen Bindungstyp und wie sich 
wiederum der Erwachsene gegenüber seinen eigenen Kindern verhält.

Lernziele: 
• Bindung & Neurobiologie 
• Bindungstypen & Bindungsverhalten
• Bindungsentwicklung zwischen Fachperson und Kind
• Verhalten wahrnehmen und verstehen
• Verantwortung für die Qualität der Beziehung übernehmen
• Einführung in das Konzept der Sensitiven Responsivität 

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

JUNGS! Wie die Arbeit mit Jungen gelingt! 
Die Mehrzahl der „schwierigen“ Kindern sind Jungen. In der Familie, im Kinder-
garten, in den Schulen – Jungen fordern uns häufig am meisten raus. Jungen 
sind in Beratungsstellen, Jugendgefängnissen und in der Jugendpsychiat-
rie weitaus häufiger anzutreffen. Vielen wird von den Jungen gefordert, 
für das diese nicht das nötige Rüstzeug haben. Sie sind die mit der 
höchsten Schulabbrecherquote und den schlechteren Schulabschlüs-
sen. Jungen zählen immer noch zu den Bildungsverlieren. Jungen 
zeigen häufig Verhaltensweisen, die uns verunsichern und uns Fragen 
stellen. Für erzieherische Bemühungen scheinen sie weniger zugänglich 
zu sein. Sie sind tendenziell unruhiger, fordern viel Aufmerksamkeit, 
Konfliktfähigkeit, Zuwendung. Wie kann die Arbeit mit den Jungs also im 
Alltag gelingen? 

In dieser Fortbildung setzen wir uns mit den folgenden Themen 
auseinander:
• Theorie um Jungs besser zu verstehen 
• Hirnorganische Forschung, Jungenkörper, Jungenpsyche
• Biografische Reflexion und eigene Haltung
• Praxis: Was brauchen Jungen? Viele anwendbare Methoden für die Praxis
• Bedeutung geschlechtsbewusster Pädagogik
• Bildung der Geschlechtsidentität 
• Männliche Identifikationsfiguren im Kontext Kindertageseinrichtungen

Der Fokus in diesem Seminar richtet sich auf die Besonderheiten der Jungen!

Zielgruppe: Kindertagesstätten, OGS und anderen Teams in der Kinder und Jugendhilfe
Zeitrahmen: Nach Bedarf und Thema. Mindestens 6 – 8 Stunden
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SEMINAR

Herausgeforderte Kinder:
„Auffälliges“ Verhalten & Aggressionen im Kindesalter 
Die Praxis zeigt, besondere Verhaltensweisen nehmen zu und bringen uns nicht 
selten an unsere eigenen Grenzen. In diesem Kontext nutzen wir verschiedene 
Begrifflichkeiten wie z.B.: Verhaltensauffälligkeit, herausforderndes Verhal-
ten, kreatives Verhalten oder doch eine Verhaltensstörung? Dieses sind 
alles Begriffe mit denen pädagogische Fachkräfte versuchen dem 
Verhalten von Kindern einen Namen zu geben. Doch fordern uns die 
Kinder im Alltag heraus und erschweren den pädagogischen Alltag 
durch immer wiederkehrende Situationen die häufig in verschiedenen 
Eskalationsstufen enden. Es leidet das Kind, die Gruppe und auch Sie 

können Ihren Anspruch Ihrer pädagogischen Arbeit nicht immer 
gerecht werden. Das Ziel des Seminars ist es herausforderndes Verhalten 

von Kindern besser zu verstehen und Umgangsweisen in der alltäglichen 
Arbeit zu entwickeln. Es wird das eigene Handeln und Verhalten als pädagogische 

Fachkraft reflektiert. Wir schauen uns die Botschaft hinter dem Verhalten der Kinder an 
und welche Ansatzpunkte es gibt die Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Es gibt die 
Möglichkeit im Seminar eigene Fallbeispiele einzubringen.

In dieser Fortbildung setzen wir uns mit den folgenden Themen auseinander:
• Was will mir das Kind mit seinen „auffälligen“ Verhalten zeigen, was drückt es aus?
• Welche Botschaft steckt hinter dem Verhalten und welcher gute Grund?
• Verhaltensweisen: Aggressionen im Kindesalter, Sozialer Rückzug & Schüchternheit, 
 Einnässen und Einkoten, ADHS und ADS. 
• Wie können wir Kinder unterstützen ihre Emotionen zu benennen und auszudrücken
• Überprüfung der eigenen Haltung
• Bewusstwerdung von eigenen Grenzen

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

SEMINAR

Gelingende Kommunikation & Gesprächsführung
Kommunikation mit Eltern ist manchmal schwierig, weil es auch immer um Interessen und Emotionen, sowie 
Wertevorstellungen geht. Häufig entstehen dadurch Schuldzuweisungen und Konkurrenz um die eigene 
"bessere" Sichtweise für einen "besseren" Weg für das eigene Kind. Im Fokus dieses Seminars stehen neben 
theoretischen Grundlagenwissen, praktische Übungen anhand von Fallbeispielen. In Kleingruppenübungen 
werden Sie Gesprächssituationen üben, dass Erlebte reflektieren und Ihre gewonnenen Erkenntnisse in der 
Praxis umsetzen können.

Folgende Themen werden im Seminar behandelt:
• Grundlagen professioneller Kommunikation
• Wertschätzende und empathische Kommunikation
• Auftragsklärung und Klärung der eigenen Zielsetzung
• Leitfäden für Entwicklungsgespräche und Kritikgespräche
• Gute inhaltliche Vor- und Nachbereitung
• Umgang mit Provokationen und "Killerphrasen"

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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SEMINAR

Erzieherische MACHT
Dieses Seminar ermöglicht einen Einstieg in das Thema „Macht in pädagogischen Beziehungen“ im 
Zusammenhang mit Adultismus, also den gesellschaftlichen Machtverhältnissen zwischen Erwachsenen 
und Kindern. Aufgrund von Machtungleichgewicht zwischen Kindern und Erwachsenen dient dieses Semi-
nar zur vertieften Reflexion der eigenen Macht als Erzieher*in, um einen verantwortungsvollen Umgang 
mit der eigenen Kommunikation,- Denk und Handlungsmustern zu ermöglichen. Weiterhin wird die Mög-
lichkeit geschaffen, sich auf der Teamebene mit Macht auseinanderzusetzen und Ansatzpunkte für eine 
wertschätzende und wohlwollende Teamkultur zu erarbeiten. 

Folgende Themen werden im Seminar behandelt:
• Wie setze ich meine eigene Macht ein?

• Ansatzpunkte für Veränderungen 

• Dimensionen von Macht bei pädagogischen Fachkräften

• Was ist Adultismus?

• Biografische Selbstreflexion

• Fehlerkultur = Lernkultur 

• Wohlwollende kritische Rückmeldungen

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr



Je nach Situation und Bedürfnissen

stelle ich Ihnen ein individuelles

Angebot zusammen.

Kinderschutz! Kindeswohlgefährdung einschätzen 
Was kann ich tun, wenn ich Sorge habe, dass eines der Kinder in meiner 

Gruppe zu Hause gefährdet ist? Wann muss ich was an wen melden? Wie 

komme ich am besten mit den Eltern ins Gespräch? Welche Fachkräfte 

können mir helfen? In diesem Seminar geht es darum, Kriterien für 

Kindeswohlgefährdung zu erkennen und Handlungssicherheit zu erlan-

gen. Schutzkonzepte und Verfahrensschritte nach §8a SGB VIII werden 

thematisiert und auch weitere rechtliche Rahmenbedingungen geben einen 

Überblick in den erweiterten Kinderschutz. 

In dieser Fortbildung setzen wir uns mit den folgenden Themen auseinander:
• Aktuelle (Rechts-)Grundlagen zum Thema Kindeswohlgefährdung
 schult den Blick für Indikatoren und Ressourcen und gibt Handlungssicherheit

• Einblick in Schutzkonzepte und Verfahrensablauf nach § 8a, SGB VIII

• Überblick über Netzwerke und Hilfsangebote 

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

SEMINAR
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Weitere Informationen finden Sie unter:

www.marco-lehmann.de
... oder ich berate Sie gerne am Telefon unter: 0176/39967921 

Vorstellung: 
Marco Lehmann
Marco Lehmann ist freiberufli-
cher Dozent und Trainer in der 
Erwachsenenbildung. In einer 
eigenen sozialpädagogischen 
Praxis berät er zum Thema 
Stressmanagement  & Persön-
lichkeitsentwicklung. Er hat viele 
Jahre als Fachkraft in einer 
Kindertagesstätte in den unterschiedlichsten Positionen gearbeitet. Wichtig 
ist ihm in seinen Seminaren der Theorie/Praxis Transfer und Lernen durch 
Spaß und Begeisterung. 

Ausbildung/Qualifikationen: Sozialarbeiter/Sozialpädagoge B.A., staatlich 
anerkannter Erzieher, staatlich geprüfter Kinderpfleger, Fachwirt für den 
Erziehungsdienst, lösungsfokussierter Berater, Kinderschutzfachkraft, 
Entspannungspädagoge
  
Schwerpunkt: Frühkindliche Pädagogik, Stressmanagement, Kinderschutz 
  
Schwerpunkte in der Seminarvermittlung: Stressmanagement für päd. 
Fachkräfte, geschlechtsbewusste Pädagogik, neurobiologisches Lernen, 
Konzepterstellung/Weiterentwicklung, Kinderschutz, herausforderndes 
Verhalten von Kindern, gelingende Elternkommunikation. 
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Was kann ich tun, wenn ich Sorge habe, dass eines der Kinder in meiner 

Gruppe zu Hause gefährdet ist? Wann muss ich was an wen melden? Wie 

komme ich am besten mit den Eltern ins Gespräch? Welche Fachkräfte 

können mir helfen? In diesem Seminar geht es darum, Kriterien für 

Kindeswohlgefährdung zu erkennen und Handlungssicherheit zu erlan-

gen. Schutzkonzepte und Verfahrensschritte nach §8a SGB VIII werden 

thematisiert und auch weitere rechtliche Rahmenbedingungen geben einen 

Überblick in den erweiterten Kinderschutz. 

In dieser Fortbildung setzen wir uns mit den folgenden Themen auseinander:
• Aktuelle (Rechts-)Grundlagen zum Thema Kindeswohlgefährdung
 schult den Blick für Indikatoren und Ressourcen und gibt Handlungssicherheit

• Einblick in Schutzkonzepte und Verfahrensablauf nach § 8a, SGB VIII

• Überblick über Netzwerke und Hilfsangebote 

Zielgruppe: Erzieherinnen, Sozialpädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen
Unterrichtsdauer: Ganztags, circa 8 Stunden von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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